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Drensteinfurt, 26. Mai 2025 

Protokoll Mitgliederversammlung 

Beginn ..................... : 19:30 Uhr 
Ende.......................... : 22:32 Uhr 
Ort ............................. : Alte Post Drensteinfurt 
Protokoll ................. : Oliver Buchholz 
Anwesenheit ......... : gemäß beiliegender Liste 
 

TOP 1 – Begrüßung und Formalien 

Heidi begrüßt die Anwesenden, gratuliert Conny zum Geburtstag, freut sich über die 
zahlreich Erschienenen. Heidi blickt kurz auf die vergangenen fünf Jahre zurück, beginnend 
mit der Kommunalwahl 2020. Sie benennt Höhen und Tiefen, insbesondere Corona und den 
Ukraine-Krieg, zwei blockierte Haushalte, das IT-Konzept unter federführender Mitarbeit 
von Oliver, das Asyl-Konzept unter federführender Mitarbeit von Uwe, die Zusammenarbeit 
mit der CDU trotz deren absoluter Mehrheit. Heidi dankt allen, insbesondere Bernhard. 

Michael Reckmann aus Ameke stellt sich vor. 

Bernhard übernimmt das Wort und erläutert den weiteren Verlauf der Sitzung. 

Bernhard stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und dass die Versammlung 
beschlussfähig ist. 13 wahlberechtigte Mitglieder sind zugegen. Zustimmung liegt 
grundsätzlich bei 7 Stimmen. 

Es gibt einen Antrag zur Tagesordnung von Jürgen; der Antrag wird von Bernhard verlesen 
(siehe Anhang) und in TOP 5 zu Beginn behandelt. 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ·  Ortsverband Drensteinfurt 

 

An alle Mitglieder und Gleichgesinnte von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
in Drensteinfurt 

Ortsverband Drensteinfurt 

Sprecherin: Heidi Pechmann 
(01511-0771971) 
Sprecher: Bernhard Meyer 
(01520-2834338) 

gruene-drensteinfurt.ortsverband@posteo.de  
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TOP 2 – Wahl der Versammlungsleitung und Protokollführung 

Versammlungsleitung: Bernhard schlägt Heidi und sich vor. 

Protokollführung: Bernhard schlägt Oliver vor. 

Gemeinsame Abstimmung per Handzeichen. 11 ja, 2 Enthaltungen. 

TOP 3 – Wahl der Bewerber:innen für die Wahlbezirke und die Reserveliste 

Bernhard erläutert kurz die Wahlbezirke und das Kommunalwahlverfahren. 

a) Wahl eines Wahlvorstandes und der Stimmenzähler:innen 

Wahlvorstand: Bernhard schlägt die Versammlungsleitung (Bernhard und Heidi) vor; 
11 ja, 2 Enthaltungen. 

 Zwei Stimmenzähler: Vorschläge: Uwe und Bernhard Lips. 11 ja, 2 Enthaltungen 

b) Wahl einer Schriftführer:in nach Kommunalwahlgesetz 

Schriftführer: Bernhard schlägt den Protokollführer (Oliver) vor. Keine weiteren 
Vorschläge. 12 ja, 1 Enthaltung 

c) Wahl zweier Personen zur Abgabe der eidesstattlichen Erklärung 

Zwei Personen: Vorschläge: Lothar und Mona. 11 Ja, 2 Enthaltungen. 

d) Wahl von einer Vertrauensperson und einer Stellvertreter:in 

Vorschläge: Thomas und Anne: 11 Ja, 2 Enthaltungen 

e) Beschluss des Wahlverfahrens 

Bernhard erläutert, dass die Personen für die Wahlbezirke und die Reserveliste in 
geheimer Wahl gewählt werden müssen. Er stellt fest, dass eine Vorstellung der 
einzelnen Kanditat:innen bei der Reserveliste möglich ist (max. 3 Minuten), auch 
Fragen an die Kandidat:innen sind anschließend möglich. Weiterhin sind bei der 
Reserveliste Einzelwahl (jeder Platz einzeln) oder verbundene Einzelwahl (mehrere 
Listenplätze gemeinsam, z.B. 10 bis 16 in einem Rutsch) möglich. Bzgl. Der 
Wahlbezirke schlägt Bernhard vor, dass diese in einem Block abgestimmt werden. 

f) Vorstellung der Kandidat:innen für die Wahlbezirke/Reserveliste 
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Bernhard verliest die Liste der Kandidaten für die Wahlbezirke und Straßen (siehe 
Anhang). Vor der Wahl erläutert Bernhard die Quotenregelung bei den Grünen 
(ungerader Listenplatz eine Frau, gerader Listenplatz frei). Aufgrund zu weniger 
Kandidatinnen schlägt er vor, dass die Frauen gemäß Satzung die Quotenregelung 
aufheben. Die drei stimmberechtigten Frauen begeben sich in Klausur und stimmen 
über die Aufhebung ab. Die Abstimmung der Frauen hat ergeben: Die Frauenquote 
wird einstimmig komplett aufgehoben. Alle Geschlechter dürfen alle Listenplätze 
belegen. 

g) Wahl der Kandidat:innen für die Wahlbezirke 

Abgegebene Stimmzettel: 13 

Gültige Stimmzettel: 13 

Ja für die ganze Liste: 12 

Ja/Nein für einzelne Bezirke: 1 Enthaltung, 15 Ja 

h) Wahl der Kandidat:innen für die Reserveliste 

Bernhard erläutert die Funktion der Reserveliste. 

Vorschläge für Platz 1: Heidi 

 Abgegebene Stimmzettel: 13 

 Gültige Stimmzettel: 13 

 Für Heidi: 12 

 Gegen Heidi: 1 

 Enthaltungen: 0 

Vorschläge für Platz 2: Bernhard Meyer 

 Abgegebene Stimmzettel: 13 

 Gültige Stimmzettel: 13 

 Für Bernhard: 12 

 Gegen Bernhard: 0 

 Enthaltungen: 1 
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Vorschläge für Platz 3: Stefan, Theo, Oliver 

Bernhard erläutert, dass die einfache Mehrheit reicht; wenn dies nicht passiert, muss 
man 15% haben, um in die Stichwahl zu kommen. 

Wahlgang 1: 

 Abgegebene Stimmzettel: 13 

 Gültige Stimmzettel: 12 

 Oliver: 1 

 Theo: 5 

 Stefan: 6 

 Ungültig: 1 

 Enthaltungen: 0 

Wahlgang 2 zwischen Theo und Stefan: 

 Abgegebene Stimmzettel: 13 

 Gültige Stimmzettel: 12 

 Theo: 6 

 Stefan: 5 

 Ungültig: 1 

 Enthaltungen: 1 

Jürgen stellt einen Antrag zur GO: Für alle weiteren Wahlgänge ab dem 2. Wahlgang 
soll die die relative Mehrheit reichen. 13 Ja-Stimmen für den Antrag. 

Wahlgang 3 zwischen Theo und Stefan: 

 Abgegebene Stimmzettel: 13 

 Gültige Stimmzettel: 13 

 Theo: 6 

 Stefan: 6 
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 Ungültig: 0 

 Enthaltung: 1 

Jürgen stellt einen Antrag zur GO: Ab dem vierten Wahlgang (wenn im dritten keine 
Entscheidung getroffen wurde) entscheidet das Los. 13 Ja-Stimmen für den Antrag. 

Es wird nun der Platz 3 gelost: Beide Namen (Stefan, Theo) werden auf je einen 
Zettel geschrieben und blind gezogen. 

Theo wird gelost. 

Vorschläge für Platz 4: Uwe, Stefan 

Mona bietet an, die Stimmauszählung statt Uwe zu übernehmen, da er zur Wahl 
steht, 13 Ja-Stimmen für Mona als stellv. Stimmenauszählerin. 

 Abgegebene Stimmzettel: 13 

 Gültige Stimmzettel: 13 

 Uwe: 4 

 Stefan: 7 

 Enthaltungen: 2 

 Ungültig: 0 

Vorschläge für Platz 5: Uwe, Thomas 

 Abgegebene Stimmzettel: 13 

 Gültige Stimmzettel: 13 

 Uwe: 5 

 Thomas: 5 

 Enthaltungen: 3 

 Ungültig: 0 

Wahlgang 2 

 Abgegebene Stimmzettel: 13 
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 Gültige Stimmzettel: 13 

 Uwe: 4 

 Thomas: 7 

 Enthaltungen: 2 

 Ungültig: 0 

Vorschläge für Platz 6: Uwe 

 Abgegebene Stimmzettel: 13 

 Gültige Stimmzettel: 13 

 Ja: 12 

 Nein: 0 

 Enthaltungen: 1 

 Ungültig: 0 

Vorschläge für Platz 7: Bernhard Lips 

Mona übernimmt erneut die Auszählung statt Bernhard Lips. 

 Abgegebene Stimmzettel: 13 

 Gültige Stimmzettel: 13 

 Ja: 11 

 Nein: 1 

 Enthaltungen: 1 

 Ungültig: 0 

Bernhard Meyer schlägt nun gebundene Einzelwahl vor. 

Platz 8: Mona 

Platz 9: Lothar 

Platz 10: Anne 
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Platz 11: Winnie 

Platz 12: Conny 

Platz 13: Michael 

Platz 14: Jürgen Lange 

Platz 15: Calvin Schwonke 

Abgegebene/Gültige Stimmzettel: 13/13 

Ja: 13 

 

TOP 4 – gestrichen 

TOP 5 – Vorstellung des Kommunalwahlprogrammes 

Bernhard nimmt Bezug auf den Entwurf des Kommunalwahlprogramms. Dazu gibt es einen 
Antrag von Jürgen (siehe Anhang). „Autofreie fahrradfreundliche Innenstadt“. Der Begriff 
autofrei soll im Wahlprogramm stehen. Jürgen erläutert seinen Antrag. Der Antrag von 
Jürgen wird geheim abgestimmt.  

Abgegebene /gültige Stimmzettel: 13 / 13 

Ja: 6 

Nein: 6 

Enthaltung: 1 

Ungültig: 0 

Antrag ist abgelehnt. 

Jürgen beantragt, den TOP 5 ab jetzt von der Tagesordnung zu nehmen. Es folgt eine 
Diskussion. Dann wird abgestimmt:  

Ja: 7 

Nein: 5 

Enthaltung: 1 
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TOP 5 ist ab jetzt von der Tagesordnung genommen. 

TOP 6 – Sachstand Kommunalwahl mit kurzer Zusammenfassung Gespräch BM Kandidat 
vom 14.05.2025 

- Das Wahlprogramm muss neu verfasst werden. Daher kann Bernhard nicht viel dazu 
sagen. 

- Fototermine müssen vereinbart werden, wer ein Foto auf dem Plakat mag, genauso 
wie Flyer, etc. Das kann jetzt erst geklärt werden. 

- Die Wahlgruppe besteht nur noch aus drei (vorher vier) Personen (Lothar, Stefan, 
Bernhard, vorher noch Hans-Christian). 

- Das Wahlprogramm ist eher kurz gehalten im Vergleich zum letzten Mal.  

- Auf die Wahlbezirkskandidaten wird von Bernhard zugegangen wegen Fototermin 
(14.06. oder 21.06.) 

- Personenwahl (Fotos der Kandidaten) ist beschlossen, es muss geklärt werden, wer 
das will, es sind auch Flyer/Plakate ohne Foto möglich. 

- Heidi macht Terminabfrage per E-Mail oder WhatsApp. 

- Auf den Plakaten soll unter den Fotos noch eine markante Aussage stehen. 

- Es wird eine E-Mail mit Infos an alle geben. 

- BM-Kandidat der CDU – Termin am 14.05.2025 

o Bernhard fasst das Gespräch zusammen. 

o Es gab geteilte Meinungen.  

o Bernhard bittet diejenigen, die da waren, ggf. eine Stellungnahme abzugeben. 

- Antrag von Jürgen zur Geschäftsordnung, dass die Grünen keine Aussage über den 
BM-Kandidaten der CDU machen. 

o 5 ja 

o 6 nein 

o 2 Enthaltugen 

o Antrag abgelehnt 
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- Folgender Antrag wird von Bernhard verlesen: „Ich stimme zu, dass wir den 
Bürgermeisterkandidaten Markus Wiewel an unsere Wähler empfehlen. Markus 
Wiewel ist nicht unser Kandidat.“ 

o Abgegeben / Gültig: 13 / 13 

o Ja: 4 

o Nein: 8 

o Enthaltung: 1 

o Antrag abgeleht 

TOP 7 – Verschiedenes 

- Keine Wortmeldungen. 

 


